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üb Mic van Aotzchge , Gen beiden ( Jercr polen , ZWIsSChein denen

erstch inet voldenen Mitte seiner natürlichen Lebenseräße befand ,

1‘Übrigens brachte er der Pocsie nach Schillers [ ingang überhaupt !

Su N ii „3 . ii nn e ‘x .nicht mehr das [ aupimnteresse entgegen , Dichten ‘ genügte Ihm +
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nicht MNichrz erwarten Kompendium der Welt geworden , Der zweites

Teiles Zaust Da kin Drama mehr , cher noch ein Universalepos ,

aber der Bert haun - twerk " dt dafür überhaupt zu begrenzt

U cine Blographie der Menschheit , ein Weltpanorama , eine phile

sophtsche Kathedrale , eine Seclenenzyklopädie und manchmal soga

ein Konversattonslexsikon , Elätte man aber Gocche um das Haupt

werk scomes Alters vefraet , so hätte er wahrscheinlich die Farben

ichre srenannt : wich bin " , sayıc ern dadurch zu einer Kultur in

hanet , die Ich mir von einer andern Seite her schwerlich verschaftt

hätte . ” Der historische Teil es Works Ist cine vroßartiee Darstel¬

Tune des Wesens und Wandebh der Naturauffassune von der Urzein

bis zur Gesenwart , der theoretische Teil schuf die Grundlagen

einer neuen Wissenschaft , der phisioloaischen Optik : hier ererün

dete Gecthe mit femstem Verständnis die Eiyvenschaften des Auges ,

zum Beispiel das Wesen uer Kontrastempfindungen , deren En ’

stehung darauf beruht , daß das Helle ecfordert wird , wenn ( da>

Dunkle veboten wird , und umgekehrt , und daß Jede Farbe ihre

Gesenfarbe verlangt : Gelb das Violeite , Orange das Blaue , Rot das

Sirüne , Was er schilderte , waren , wie er selbst cs Im Vorwort so

schön ausdrückte , ‚die Taten und Leiden des Lichts “ . Doch hat

er die letzte und fast unvermeidliche Folgerung aus seiner Theorie

nicht sezeeen : er erblickte in den Farben noch immer „ Natur¬

phinemene " , nicht bloße Empfindungen des Auges , Dazu hätte er

Aantlancr sein müssen wie Schopenhauer , einer der frühesten und

beseistertsten Verchrer der Farbenlchre , der diesen Schrint tarı ın

seiner Abhandlung Über das Schen und die Farben ” , die von

Goethe abgelehnt wurde , Es verhielt sich hier ähnlich wie mi

Kleist : Gocothe wollte nicht verstehen ; cine Auflösung der ganzen

farbieen Lichtwelt in blaße Atlckuteonen der Netzhaut hätte sem

Weltbild und Weltempfinden , das im höchsten Sinne zesenständ

1ch war , auf den Kopf gestellt , Some Forschungen wurden von
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der zünfiieen Wissenschafts ibstvernsiüändhch verworfen : bet emnle

eentale Gelchrie erkannten ihre epochemachende Bedeutung , untl :

ihnen Du:
Ws . N . za . ;
ine , Ger destünder der xperimen tischen , Dh Se orte , UTC

Johannes Müller , der IN26 19 seiner dohr

Phistoteste de : Gesichtssindes de : Abenscher und der Diese zer ]

„ dch meinersclns daran kahr Bedenken zu bükennen , wis schr vi

1 ya nk Ihre vercanh , N

ind kann wohl sagen , dab ohne nu. Siuclen detsclben

Se ee NWÄTLIECH Untersuchungen standen wär on , Diese
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Abhandlung enthic ht die Lehre von den soc nannı

Sinne senerelen

Zu Ende des ncunAchnten Jahrhunderts stellic cine Münchens

Zaitschrift die Rundirage , was die wichtieste deutsche Sühula,¬

erscheinung gewesen sch, Es kamen allerhand Antwerten : man

nannte den Faust ” , den „ Zarathustra , den Tristan , die Neun

16 " . die Meisten mAalser Wilhelm , Es ist merkwürdie , daß niemand

auf den ( Gedanken kam . Jobannes Müller zu nennen . Denn sein :

ohEntdeckung der „spezifischen Sinnesenereien ” bedeutet nicht . ( Gı

pingeres als den experimentellen Beweis der kantischen Philosophie ,
Müller gelanete durch cine Reihe schrsinnreicher Versuche zu zw . i

überraschenden Fundamentalsätzen : erstens : einundderselbe Reiz

bringt verschiedene Enipfindungen hervor , wenn er auf verschlr

dene Sinne - perven einwirkt : zweitens : verschiedene Reize bringen
dieselben Empfindungen hervor , wenn sie auf denselben Sinnespern

einwirken , Es ist zum Beispiel für den Empindunesschtckt des Auge .
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Ger von Arherwellen getroffen wird : es wird In allen drei Fällen
1mit cimer Licht : OPER CUNY aNtWOTfEN : ganz ebense wird das Ol21

a Pe a .auf Jeden erder lichen Reiz immer nur nit Schall ! veaelerep . 1m
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Hänee wird durch den Auinahmeapparat zum in - chn

Qual santerschh 3 daher bi die Laächterzeugung im Auge nicht

Ka a denken , aT wenn durch die Reibung umd de

plc ches acht erzeugt würde , Nie wird durch solche Reize In

dem Anus ein dem dtramden Beobachter erkennbares Licht Toni

Aickolt , wie stark auch die subjektive Lichtempfindung In dem

Sieenen Auge sein tnöge ES tale untccht zu sagen , die Körper

würden auch ohne das eompfindende Organ Teuchten , als habe das

ker I ganz und var fertige Licht nur zu warten , bis c>schon

Sie Nutzhaut berühre , um ab fertiges empfunden zu werden , Wir

Söcen uns di Mehnung selten bsren , das Licht . Dunkel , Farbe .

Wen rn Kalte Si ver chtedenen Gurüche und der ( ieschmack ,

mit ciao Werte , alles was ups die fünf Sinne an alle - meinen Fin

ken Deren , nicht die Wahrheiten der Außeren Dinge , sondern

Sie Qualen unsern ? Sire sind, " Fa soll damir natürlich nicht

sel nen . werden , Va es draußen ” ireend etwas eibt ( Wie Ja
Y.

auch kant es nicht eeleuenet hat ; wis aber ( I Kaavas sen

über fchlt uns Jede Vermutung ,

fonannes Afülior hätte seme Experimente nicht se xaht und v:

en können , wenn ibm im elektrischen Sirem Dicht cinee

So auszezelchnetes Unt rsuchungsinsirument zur Verfügung ge stan - dal

MHlsätte , wie denn überhaupt die Kicktrizitätslchre sich zur

SE 7 ea ha At ; N
Gkaschen Zentralwibsenschalt zu cNUWICKIN begann . 1820 cmi¬

dechte Set Düne Kan : Ch

Kopenhagen , dern Plcktremsenetimus , indem er konstatierte , daß

stian Ocersted , Drofessor der Physik in

Ser elıkırkche Strom eine Alaemnetnadel abienkt und zwar auch

durch Wasser Del , Ton , Sum Actall hindurch : seine Feststel¬

" ersren ers änzie Gav - Lusrac durch den Nachweis , daß der Strom
4.

ri , und Anpere durch diGi unmacnetische Stahlnadel mas Polls

ASchwimmerreseltt : stellt Sich vorn, dal man in der 4

. . Sa x
des elektrischen Stromes schwimmt , das Gescht der Masnetnackı

1
Zuzckchrt , so wird der Nerdpel der Nach T nach Tnks abzelenkt .

IS23 eclanete Secie ck zur Entdeckung der Thermoch

Sen er eruierte . daß zwei Sircıfen aus verrchkdenem Aletall , Gi

St ihren Paden Enden anchandergelötet sin . ein Thernioclement
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